
Wer kann sich anmelden?

Interessierte von 20 bis 70 Jahren, die christlichen
Werten und Menschen gegenüber aufgeschlossen
sowie gesundheitlich und psychisch belastbar sind.

Für Menschen, die sich persönlich weiterentwickeln
und ein sinnvolles Ehrenamt übernehmen möchten.

Sie sind richtig, wenn Sie ...
• Kompetenzen erweitern und neugierig bleiben,
• zuhören, was Menschen umtreibt,
• auch Schweres aushalten und
• gemeinsam nach Hilfreichem suchen.

Was können Sie erwarten?

Interessante Inhalte, spannende Begegnungen und
verlässliche Begleitung in Gemeinschaft.

Sie erweitern Ihre Kompetenzen in Kommunikation,
Glaubens- und Lebensfragen und entwickeln sich
persönlich weiter.

ANMELDESCHLUSS

15. Januar 2027

Bitte geben Sie bei der Anmeldung Name, Alter, Adresse,
Telefonnummer und E-Mail-Adresse an.

Kosten und Bildungsurlaub

Eigenanteil: 50 Euro für Block 1 + 2 bzw. 150 Euro für die
gesamte Qualifizierung. Die übrigen Kosten trägt der
Kirchenkreis Oberhausen bei gleichzeitiger Zusage, zwei Jahre
im Ehrenamt zu bleiben.

Bildungsurlaub kann in Ansprache mit dem Arbeitgeber
vereinbart werden.

ANSPRECHPARTNERIN

Melanie Gehrke-Marolt

Ev. Dipl.-Theologin und Seelsorgerin
Supervisorin (DGfP)
Qualifizierende für Trauerarbeit (BVT)

melanie.gehrke-marolt@ekir.de
Mobil 0160 903 744 30

EHRENAMTLICHE
SEELSORGE

Schwerpunkt Seelsorge
bei älteren Menschen

„Menschen Zeit schenken -
Begegnung erfahren“

QUALIFIZIERUNGSKURS
Februar bis Oktober 2027



Was ist ehrenamtliche Seelsorge?

Ehrenamtlich Seelsorgende besuchen und begleiten vor allem
ältere Menschen in Altenheimen, im Krankenhaus - mit
Schwerpunkt Geriatrie im EKO - und in den evangelischen
Gemeinden Oberhausens.

Nach den ersten beiden Blöcken ist eine Pause möglich, um im
Besuchsdienst Menschen zu begegnen. Wer vollständig
teilnimmt, ist für ehrenamtliche Seelsorgeeinsätze qualifiziert,
erhält eine Berufungsurkunde und die kirchliche Beauftragung
im gemeinsamen Entsendungsgottesdienst.

Wie werde ich Seelsorger:in?

Die Qualifizierung orientiert sich an den Richtlinien der
Evangelischen Kirche im Rheinland und umfasst 150
Unterrichtseinheiten à 45 Minuten inklusive
Praxiseinsätzen als Übungsfeld.

Theoretische Impulse, praxisnahe Fallbesprechungen
und Selbstreflexion greifen ineinander. Später werden
Intervision oder Supervision, weitere Fortbildungen und
gemeinschaftliche Treffen angeboten.

Orientierungstag: Samstag, 30.1.2027
Abschlussgottesdienst: Sonntag, 10.10.2027

Ausbildungsblöcke

BLOCK 1 Gesprächsführung

Grundlagen der Kommunikation · mein Glaube ·
Gefühle ins Wort bringen
Fr. 12.2. - So. 14.2.2027
Fr. 19.2. - So. 21.2.2027

BLOCK 2 Gesprächsführung

Kommunikation praktisch · Besuche in der Gemeinde
· eigene Spiritualität
Sa. 10.4. - So. 11.4.2027
Fr. 16.4. - So. 18.4.2027

BLOCK 3 Personal & Ethik

Biografie · Ethikeinblick · Demenz und
Alterserkrankungen · seelsorgerliches Gespräch ·
Reflexion der Begegnungen
Di. 1.6.2027 · Fr. 4.6. - So. 6.6.2027
Fr. 25.6. - Sa. 26.6.2027

BLOCK 4 Personal & Geistlich

Theorie über Trauer · meine Trauer · Spiritualität ·
Reflexion der Begegnungen
Fr. 9.7. - So. 11.7.2027
Fr. 3.9. - So. 5.9.2027

BLOCK 5 Geistlich & Abschluss

Glauben ins Gespräch bringen · Reflexion der
Begegnungen
Fr. 17.9. - Sa. 18.9.2027
Fr. 8.10. - So. 10.10.2027

Zeiten & Praxiseinsätze

Dienstag/Freitag: 18.30-21.00 Uhr
Samstag: 9.30-max. 15.30 Uhr
Sonntag: 9.30-max. 13.45 Uhr

Ab Block 3 sind begleitende Praxiseinsätze geplant.
Sie werden gemeinsam reflektiert und besprochen.

In einem Block findet voraussichtlich die
Präventionsschulung statt.



